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Emissions messungen
Thermische Abfallbehandlungsanlage Lauta im Jahr 2021
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Staub gesamt

Stäube sind winzige Teilchen organischer  
und anorganischer Substanzen.

0

30

60

90

120

150

mg/Nm³

150

70

49,9

Stickstoffdioxid NO2

Stickstoffdioxid ist eine Sauerstoffverbindung 
des Stickstoffes. Es entsteht bei Verbrennungsvor-
gängen, bei denen Stickstoff anwesend ist.
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Chlorwasserstoff HCL

Chlorwasserstoff ist ein farbloses,  
nicht brennbares Gas, das ätzend wirkt  
und sich leicht in Wasser löst.

0

2

4

6

8

10

mg/Nm³

10

5

0,88

Ammoniak NH3

Ammoniak in wässriger Lösung ist farblos, 
riecht stechend, reagiert basisch, wirkt ätzend.
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Kohlenstoff gesamt Cges

Kohlenstoffverbindungen bilden die  
mole kulare Grundlage allen irdischen Lebens.
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Cadmium, Thallium gesamt 

Cadmium, Thallium sind weiche  
Metalle ähnlich dem Zink.
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Dioxine/Furane PCDD

Dioxine/Furane sind Sammelbezeichnungen 
für eine Gruppe giftiger, organischer Verbindungen. 
Sie entstehen bei Verbrennungsvorgängen, an denen 
chlorhaltiges/organisches Material beteiligt ist.
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Kohlenmonoxid CO

Kohlenmonoxid: ist die chemische Verbindung 
zwischen Kohlenstoff und Sauerstoff. Das farb- 
und geruchlose Gas ist giftig und leichter als Luft.
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Quecksilber Hg

Quecksilber ist ein giftiges Schwermetall,  
das bei Raumtemperatur flüssig ist.
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Schwermetalle gesamt 

Schwermetall ist eine Sammelbezeichnung 
für metallische Elemente. Zu ihnen gehören 
Antimon, Arsen, Blei, Chrom, Kobalt, Kupfer, 
Mangan, Nickel, Vanadium, Zinn.
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Fluorwasserstoff HF

Fluorwasserstoff ist ein anorganisch- 
chemischer Stoff, der zu den Halogenwasser-
stoffen gehört.
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Schwefeldioxid SO2

Schwefeldioxid ist eine Sauerstoffverbindung 
des Schwefels. Das Gas ist in Wasser löslich.
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Benzo[a]pyren C20H12

Benzo[a]pyren ist ein polycyclischer  
aromatischer Kohlenwasserstoff.

Der Betrieb einer thermischen Abfallbehandlungsanlage 
unterliegt strengen gesetzlichen Regelungen. Mit der 
Emissionsmessung schaffen wir die Voraussetzungen für 
einen störungsfreien und damit wirtschaftlichen Betrieb 
der Anlage. So sind in der immissionsschutzrechtlichen 
Genehmigung Grenzwerte für die Freisetzung von Schad-
stoffen und für die Verbrennungsbedingungen im Kessel 
festgelegt. Nach dem aufwendigen Reinigungsprozess ist 
die Konzentration der noch im Abgas enthaltenen Schad-
stoffe so gering, dass sie die gegenüber der 17. BImSchV 
deutlich herabgesetzten Grenzwerte der Betriebsgenehmi-
gung weit unterschreitet. Die Einhaltung der Grenzwerte 
wird durch kontinuierliche und diskontinuierliche Mes-
sungen kontrolliert. Auf dem Weg durch den 55 m hohen 
Kamin passieren die Abgase die Messeinrichtungen. Diese 
sind ordnungsgemäß kalibriert, was von einem staatlich 
anerkannten Messinstitut überprüft wird. Aus den aufei-
nander folgenden Messwerten werden für beide Verbren-
nungslinien getrennt Halbstundenmittelwerte und daraus 
Tagesmittelwerte gebildet.

Trotz guter Ergebnisse lassen sich kurzzeitige starke 
Schwankungen oder Überschreitungen von Grenzwerten 
nicht immer vermeiden. Gründe dafür können die Abfall-
qualität und der Ausfall von Anlagenkomponenten sein.
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Diskontinuierliche Emissionsmessung


